
1. Warum brauchen wir Staaten, wenn Märkte so gut funktionieren? 

 

 

- Märkte sind nicht perfekt, und es gibt Situationen, in denen sie versagen können. 

Marktversagen kann in Form von Monopolen, externen Effekten, asymmetrischen 

Informationen und unvollkommener Konkurrenz auftreten. In solchen Fällen kann eine 

staatliche Intervention notwendig sein, um das öffentliche Interesse zu schützen und 

effiziente Ressourcenallokation sicherzustellen. 

 

- Einige Güter, wie nationale Verteidigung oder öffentliche Infrastruktur, sind öffentliche 

Güter, die von privaten Märkten möglicherweise nicht ausreichend bereitgestellt werden 

können. In solchen Fällen spielt der Staat eine Schlüsselrolle bei der Bereitstellung und 

Finanzierung. 

 

- Märkte neigen dazu, Einkommensungleichheit zu schaffen. Staaten können durch 

Besteuerung und Umverteilung soziale Gerechtigkeit fördern und sicherstellen, dass 

grundlegende Bedürfnisse der Bevölkerung erfüllt werden. 

 

- Ein effizientes Funktionieren von Märkten erfordert Rechtssicherheit und Schutz des 

Eigentums. Staaten sind für die Schaffung und Durchsetzung von Gesetzen und 

Regulierungen verantwortlich, um einen fairen Wettbewerb und den Schutz von 

Eigentumsrechten zu gewährleisten. 

 

 

 

2. Was zeichnet Kollektivgüter aus, welche Eigenschaften besitzen sie und welche Beispiele 

kennen Sie? Welchen Zusammenhang gibt es zwischen Steuern und dem Gefangenen 

Dilemma? 

- Kollektivgüter= Güter die für andere nicht ausschließbar sind und wovon jeder 

konsumieren kann. Bloß weil jemand davon konsumiert, wird es nicht weniger für den 

anderen 

- Gefangenendilemma: Wenn alle Individuen Steuer zahlen profitiert die ganze 

Gesellschaft, da öffentliche Güter bereitgestellt werden. Nicht Kooperation: Free Rider. 

Wenn jemand gemäß des Gefangenendilemma versucht das individuelle Maximum an 

Nutzen zu erreichen kommt es zu Mangel an Finanzierung der öffentlichen Güter. 

Deswegen notwendig, dass die meisten kooperieren 

 

3. Beschreiben Sie das Dilemma des starken Staates und die damit zusammenhängenden 

Implikationen und Probleme. Welche Lösungsansätze werden im Text aufgezeigt? 

 

- Wenn Legislative verspricht, dass das Investment sicher ist und Preise individuell gesetzt 

werden dürfen, dann ist sich der Investor noch nicht sicher, da dem Staat Anreize gesetzt 

werden können die sich negativ für den Investor auswirken. Deswegen gibt es die 

Judikative. ->Ergebnis: Mehr Investments und schnelleres Wachstum wenn unabhängige 

Judikative 

 

4. Fassen Sie kurz zusammen, womit die Public Choice Theory sich beschäftigt 



- Die Theorie beschäftigt sich mit dem Ereigniss wenn politische Akteure ähnlich wie 

Akteure auf Märkten handeln und auf Anreize reagieren. Politische Institutionen und 

Wählerinteressen zum Beispiel beeinflussen politische Entscheidungen 

 

5. Erklären Sie in diesem Kontext auch die Begriffe „Rent Seeking“ und „Politische 

Konjunkturzyklen“ und beziehen sie sich auf die institutionellen Rahmenbedingungen. 

 

- Rent Seeking: Verhalten von Individuen oder Gruppen, die versuchen, Einkommen oder 

Gewinne nicht durch produktive Tätigkeiten oder Innovationen zu erzielen, sondern 

durch die Beeinflussung politischer Entscheidungen oder die Gestaltung von 

Regulierungen. Dies geschieht, um sich wirtschaftliche "Renten" anzueignen, die über 

das hinausgehen, was in einem wettbewerbsorientierten Markt verdient werden könnte. 

Beispiele für Rent Seeking umfassen Lobbying, Bestechung oder die Ausnutzung von 

politischen Verbindungen, um Subventionen oder Monopole zu erhalten. In einem 

Kontext der Public Choice Theory zeigt "Rent Seeking" auf, wie politische Einflussnahme 

genutzt wird, um ökonomische Vorteile zu erlangen. 

 

- Politische Konjunkturzyklen: Maßnahmen und Entscheidungen während Wahlzeiten 

werden getroffen die die Wiederwahlchancen verbessern, auch wenn diese Maßnahmen 

langfristig nicht optimal oder nachhaltig sind.-> könnte zu späteren wirtschaftlichen 

Schäden führen  

 

6. Welche internen Institutionen werden in Abbildung 4.1 (S.95) benannt? Diskutieren sie 

weitere Beispiele. 

 

 

 

 

7.  Stellen Sie die Interdependenz zwischen internen und externen Institutionen für 

kollektives Handeln dar. Erläutern Sie die Problematik des „Crowding out“. 

- Solange die Individuen nicht in Not sind, handeln sie für das Wohl der Gemeinschaft. Fall 

es zur Ressourcenknappheit kommt, könnte sich das Verhalten so ändern, dass ohne 

Rücksicht auf möglich Verluste für die anderen das eigene Nutzen maximiert wird (mehr 

Wasser nehmen). Damit dies verhindert wird ist eine starke exerne Institution von 

Nöten, die das alles überwacht 

 



 


